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Diakonie-Zweckverband  
Gemeindepflegestation Vöhl

Zum Steinberg 4, 34516 Vöhl ���������������������������������������������  (05635) 8600

Leistungsangebote
Häusliche Kranken- und Altenpflege nach dem Pflegeversicherungsge-
setz und als Behandlungspflege, Tagespflege, Beratung, Hausnotruf, 
Krankenbeförderung und Betreuung

Tagespflege
Die Tagespflege hat ihre Öffnungszeiten erweitert:
Die Tagespflege in der Zeit von 7:00 Uhr bis 16.30 Uhr für die Tagesgäste 
geöffnet. Wir informieren Sie gern, rufen Sie uns an.

Ökumenisches ambulantes  
Hospiz Korbach e.V.

Enser Str. 19 (im Stadtkrankenhaus)
34497 Korbach
05631/5061900

 

Pflegestützpunkt Landkreis  
Waldeck-Frankenberg

 
 
Pflegestützpunkt 
Landkreis Waldeck – Frankenberg 
Am Hauptbahnhof 6 
34497 Korbach 
Tel.: 05631/954  - 881 oder - 882  
           oder - 869  oder -556 
Pflegestuetzpunkt@lkwafkb.de 
 
Unsere Pflegeberatung ist neutral, unabhängig und kostenfrei! 

Am Hauptbahnhof 6, 34497 Korbach
Tel.: 05631/954 - 881 oder -882 oder -869 oder 
-556
Pflegestuetzpunkt@lkwafkb.de

Unsere Pflegeberatung ist neutral, unabhängig und kostenfrei!

EUTB® Beratungsstelle

Tränkestraße 15
34497 Korbach
Telefon: 0 56 31 504 87 28

Öffnungszeiten: Montag 9-11 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr,
Donnerstag 14-16 Uhr und Freitag von 10-12 Uhr
E-Mail: m.karl@bsbh-teilhabeberatung.org
Internet: www.teilhabeberatung.de
Im Auftrag des Blinden- und Sehbehindertenbundes Hessen e.V.,
Mörfelder Landstr. 6-8, 60598 Frankfurt

	» Pflegeeinrichtungen

Gemeinschaft statt Einsamkeit:  
Wie Tagespflegeangebote den  

Alltag bereichern
Für Ernst Mütze beginnen die meisten Tage mit einer festen Routine: 
Frühstück in der Tagespflege – für ihn am liebsten mit Körnerbrot. Es 
ist nur eine von vielen Mahlzeiten, die er nun nicht mehr alleine zu sich 
nimmt, sondern in Gesellschaft der anderen Gäste.

Ernst Mütze ist seit über einem 
Jahr regelmäßig zu Gast in der 
DIAKO Tagespflege Zum Wein-
berg in Asel.

Seit rund einem Jahr besucht der 
83-Jährige die DIAKO Tagespflege 
Zum Weinberg in Asel regelmäßig 
– und möchte das Angebot nicht 
mehr missen. Der Schritt in die Ta-
gespflege war für ihn jedoch nicht 
selbstverständlich, denn wie viele 
andere Menschen war auch er zu-
nächst skeptisch: „Das Bild von Ta-
gespflege ist oft schlecht“, erklärt 
Ernst Mütze. Denn mit diesem Be-
griff seien oft negative Assoziatio-
nen verbunden – man denkt an 
Gebrechen, Kontrollverlust, Pflege-

bedarf. „‚So etwas habe ich noch nicht nötig‘, sagen die Leute dann“, 
berichtet der Waldecker und schüttelt darüber den Kopf, denn seine per-
sönliche Erfahrung ist eine andere: In der Tagespflege finde er Anschluss, 
treffe auf andere Menschen, könne Gespräche führen und gemeinsame 
Zeit genießen. „Das ist besser, als den ganzen Tag allein zu sein“, findet 
Ernst Mütze. Er ist seit elf Jahren verwitwet und lebt allein. Heute sei er 
froh, dass er dem Konzept Tagespflege eine Chance gegeben habe: Aus 
seinem unverbindlichen Probebesuch ist inzwischen eine feste Wochen-
routine geworden. Überzeugt hat ihn vor allem die soziale Gemeinschaft, 
die der Alltag in der Tagespflege mit sich bringt. „Hier kann man sich mit 
jedem unterhalten, alle Leute hier sind nett und wir passen aufeinander 
auf. Hier wird niemand im Stich gelassen.“ Die Abläufe im Tagespflegeall-
tag geben seinen Tagen Struktur und bieten gleichzeitig Abwechslung 
und kleine Herausforderungen: Pünktlich zum Frühstück werden die 
Gäste morgens abgeholt, verbringen den Vormittag mit vielfältigen Grup-
penaktivitäten wie Zeitungsrunden, Bastel- oder Bewegungsrunden, Ge-
sellschaftsspielen, gemeinsamem Backen, Ausflügen oder Musik. Ein 
persönliches Highlight ist für Ernst Mütze der Reha-Sport: „Das macht 
richtig Spaß.“ Nach einem gemeinsamen Mittagessen gibt es Gelegen-
heit, sich auszuruhen – dafür stehen bequeme Sitz- und Liegemöglich-
keiten immer bereit. Am Nachmittag genießen die Gäste Kaffee und 
Kuchen in geselliger Runde, bis der Fahrdienst sie schließlich nach 
Hause bringt: „Dann läuten wir den Feierabend ein.“ Am Abend blicke 
Ernst Mütze auf einen erfüllten Tag zurück und sei zufrieden: „Man fühlt 
sich sehr wohl.“ Der Besuch einer Tagespflege bildet einen Gegenentwurf 
zur Einsamkeit im Alter – mit sozialer Gemeinschaft, einem geregelten 
Alltag, schönen Erlebnissen und professioneller Unterstützung durch 
Pflegekräfte dann, wenn sie gebraucht wird.

J & P Pflege am Edersee UG
(haftungsbeschr.) in Vöhl

24 h Rufbereitschaft��������������������������������������������������������������  (05635) 621

Diakoniegesellschaft  
Waldeck-Frankenberg mbH

Pflege und Krankenbeförderung
24 h Rufbereitschaft �����������������������(0 56 31) 50 26 50
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